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GPA-djp-Katzian zu IHS-Felderer: Streichung der Bausparförderung würde jene treffen, die 

man immer vorgibt zu schützen 

 

Utl.: Klärende Worte des Finanzministers notwendig 

 

   Wien (GPA-djp/ÖGB) - "Die ganze Debatte rund um die künftige Sanierung des 

Staatshaushaltes verläuft in höchstem Maße unehrlich. Auf der einen Seite den Menschen 

einzureden, jede Art von Steuererhöhung würde zu unnötigen Belastungen führen und die daraus 

in Konsequenz folgende ausgabenseitige Sanierung würde niemand spüren, ist in höchstem Maße 

unseriös. Eine von IHS-Chef Bernhard Felderer ins Treffen geführte Streichung der 

staatlichen Bausparförderung würde genau jene Menschengruppe belasten, die sich durch ihre 

Arbeit ein Sparvermögen geschaffen haben. Ich erwarte deshalb eine klare Distanzierung des 

Finanzminister von solchen Vorschlägen", sagt der Vorsitzende der Gewerkschaft der 

Privatangestellten, Druck, Journalismus, Papier (GPA-djp), Wolfgang Katzian, zu den 

Aussagen von IHS-Chef Felderer im heutigen Morgenjournal. ++++ 

 

   "Die Idee von Felderer würde genau jene Menschen belasten, die man immer zu schützen 

vorgibt, während etwa der GPA-djp-Vorschlag für eine neue Vermögensbesteuerung genau jene 

Gruppen, etwa die kleinen Häuselbauer, nicht treffen würde. Auch auf die Baukonjunktur würde 

sich das sicher nicht positiv auswirken. Die Menschen haben sich eine ehrliche und seriöse 

Diskussion über die künftige Sanierung des Staatshaushaltes verdient. Immerhin handelt es 

sich dabei um ihr Steuergeld. Ich halte auch nichts von jeglicher Art von 

Diskussionsverboten. Alle jene, die für eine rein ausgabenseitige Sanierung plädieren, sind 

aufgerufen, ihre Ideen auf den Tisch zu legen, damit die Steuerzahler wissen, woran sie sind", 

so Katzian. 
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